
Sicherheitshinweise + Verhaltensregeln

• Nutzungszeiten:  08:00 - 22:00 Uhr

• Das Befahren der Strecke erfolgt auf eigene Gefahr

• Helmpflicht! - das Tragen weiterer Protektoren (Knie + Ellenbogen) wird empfohlen

• Bei Nässe ist das Betreten und Befahren grundsätzlich untersagt

• Die sportliche Nutzung ist nur auf den dafür ausgewiesenen Flächen zulässig

• Das Befahren der Anlage ist nur mit dafür geeigneten Fahrrädern erlaubt

• Das Anhalten auf der Strecke ist verboten | Sicherheitsabstände sind einzuhalten

• Der Fahrbereich ist kein Aufenthaltsbereich und ist von Gegenständen freizuhalten

• Das Befahren mit motorisierten Fahrzeugen ist verboten

• Es dürfen keine baulichen Veränderungen vorgenommen werden

• Vandalismus jeglicher Art wird strafrechtlich verfolgt

• Abfall ist in den bereitgestellten Behältern zu entsorgen

• Kleinkinder dürfen nur auf dem dafür ausgewiesenen Kids-Pumptrack fahren 

• Den Hinweisen und Aufforderungen des “Dirtpark Kassel - Teams” ist Folge zu leisten 

Diese Anlage ist eine öffentlich zugängliche Fläche, die von Bikern für Biker geplant und 
gebaut wurde. Damit wir gemeinschaftlich viel Spaß an diesem Projekt haben, müssen 
einige Regeln eingehalten werden.

Grundsätzlich haben für uns gegenseitiger Respekt und Rücksichtnahme bei der Be-
nutzung der Anlage höchste  Priorität. Deswegen nehmt Rücksicht auf die Nutzerinnen 
und Nutzer der angrenzenden Wege und Flächen!

Wir möchten, dass diese Anlage ein Ort des sportlichen, sozialen und kulturellen Aus-
tausches ist!

das „Dirtpark Kassel - Team”

Beschreibung der Anlage
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„Speed-Jump”

„Speed-Jump”

„Trick-Jump”
Rindenmulchlandung

Rückfahrweg

Starthügel 
Pumptrack

Starthügel für 
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Double-Line
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zum Starthügel
Dirt-Lines

Kontakt
johannes.schade@kassel.de dirtpark@mister-wilson.de
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Kids

„Step-Up”

Alfred Schneider GmbH & Co. Tankbau KG
Tiefenrod 2 - 34320 Söhrewald bei Kassel

Tel. 05608 / 5280 + 2023
www.schneider-tankbau.de

2

Dirtjumps 
Dirtjumps sind eine Kombination aus Absprung und Landung. Mehrere Dirts hinter- 
einander werden als Line bezeichnet.  Ziel eines Sprungs ist es, in der Luft einen Trick 
zu machen. Dafür solltest du schon richtig fahren können!
 
Table-Line
Der Table (engl.: Tisch) setzt sich aus Sprungschanze, Mittelstück und Landehang zusam-
men. Sie sind für geübte Anfänger empfehlenswerter, da bei Tables die Folgen eines zu 
kurzen Sprunges nicht so dramatisch wie die bei einem Double sind.
Hier kannst du dich langsam vortasten, solltest aber vorne den Pumptrack schon sehr 
gut fahren können!

Double-Line
Der Double (engl.: Doppel) besteht aus einem Kicker (Absprunghügel) und einem Lande-
hügel. Nur für Profis! Hier musst du weit genug springen, um im Landehügel zu landen. 
Das ist wirklich nur was für Profis. Du musst hierfür die Table-Line fehlerfrei fahren und 
perfekt landen können.

Pumptrack
Für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet! Unser Pumptrack ist ein Rundkurs mit 
Wellen und Steilwandkurven, der in verschiedenen Richtungen befahren werden kann. 
Die Idee eines Pumptracks ist es, alleine durch Gewichtsverlagerungen („pumpen”) 
Geschwindigkeit aufzubauen und aufrechtzuerhalten ohne in die Pedale zu treten.

Vom Starthügel aus gibt es verschiedene Möglichkeiten in den Pumptrack zu fahren.
Fährst du links, kommst du auf eine kleine Table-Line (Dirtjumps). Ziel ist hier so weit zu 
springen, dass du im Landehügel landest. Hier kannst du üben, um später auf der großen 
Table-Line fahren zu können.

Kids-Pumptrack
Auf diesem Parcours können sich die ganz Kleinen mit dem Laufrad oder Fahrrad aus-
probieren.
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Privatspender: Lars Cramer | Prof. Hans Georg Rück | Birgit Felmeden

Planung
www.tracksandtrails.net


